
		 	
	

Curling	–	Bundesländer	Vergleichskampf	in	Füssen	
Doppelsieg	für	Teams	Bayernauswahl		

	
Am	Freitag,	den	23.02.2016,	ging	unsere	Wettkampf	Reise	nach	Füssen	um	zum	2.	Mal	an	
einem	 Vergleichskampf	 teilzunehmen.	 Es	 wäre	 die	 3.	 Bundesländer	 Vergleichskampf	
gewesen,	denn	im	Jahr	2020,	mussten	wir	leider	dies	durch	Corona	absagen.		
Diesmal	 klappte	 es	 alles	 und	 Organisator	 Mike	 Schmauser	 von	 Bayerischen	 Gehörlosen	
Sportverband	und	Marcus	Beyer	aus	GSV	Thüringen	richteten	den	Wettkampf	aus.		
Ein	Dank	geht	auch	an	den	Vorsitzenden	Roland	Jentsch	vom	Curling	Club	Füssen,	der	uns	
den	ganzen	Tag	die	Eisfläche	zu	Verfügung	stellte	und	auch	sehr	gut	pflegte.		
Vor	dem	Spielbeginn	begrüßten	Mike,	sowie	der	Marcus,	die	Teams	und	haben	im	Anschluss	
über	den	Spielmodus	beraten.	Es	durften	jeder	gegen	jeden	pro	Spiel	mit	8	Ends	wie	es	die	
Olympische	Regel	es	bestimmt,	gespielt	werden.	Insgesamt	waren	6	Teams	anwesend.	
	
Es	gab	unter	den	Zuschauern	und	auch	Ex-Bundestrainer	Erlewein	aus	Füssen	spannende	
Spiele	bei	den	kämpferischen	Teams.	
Die	 Bayern-Teams	 (Damen	 und	 Herren)	 gewannen	 am	 Freitagabend	 und	 Samstag	 früh	
gegen	die	Teams	aus	Hessen	und	Thüringen.		
Gegen	 Mittag	 müsste	 dann	 Bayern	 II	 gegen	 Bayern	 I	 gegeneinander	 spielen,	 und	 wer	
gewinnt?	Bayern	I	 (Junge	Männer	mit	erfahrenden	Damen)	verloren	hauchdünn	durch	die	
nachgelassene	Ausdauerkonzentration.		
Aber	beide	Bayern	Teams	haben	nie	das	Aufgeben	im	Gedanken	und	kämpften	bei	weitere	2	
Spielen	um	eine	gute	Platzierung.	
Am	 Sonntag	 wurde	 Bayern	 II	 im	 letzten	 Spiel	 wegen	 der	 verbotenen	 Hilfsmittel	
disqualifiziert.	Bayern	 I	war	gegen	Thüringen	 II	 am	Anfang	 führend	mit	6:0	 im	4.End	und	
zum	Schluss	verlor	Sie	noch	6:8.	im	8.End.		
	
Bayern-Spielertrainer	Mike	hatte	die	 gesamten	Spiele	 analysiert	und	 stellte	 fest,	 dass	 sich	
die	Bayern	I	(Löw,	Staudt,	Burz	und	Maier)	von	Spiel	zu	Spiel	sich	stark	verbessert	und	sich	
gut	 eingespielt	 haben.	Die	 Frauen	haben	 eine	 große	 Stütze	 für	 die	 zukünftige	perspektive	
von	Spielerinnen.		
Mike	 Fazit:	 Bayern	 II	 hat	 alle	 Spiele	 sehr	 hoch	 auf	 Fokus	 konzentriert	 gespielt	 und	 den	
ganzen	Spielverlauf	auch	kontrolliert.	
Ich	darf	sehr	hochzufrieden	sein	mit	den	beiden	Teams,	die	gute	Bestleistungen	abgeliefert	
haben.	
Dank	durch	die	wertvollen	Lehrgänge	konnte	die	Bayern	Teams	sich	gut	weiter	entwickeln.	
Zum	Schluss	hatten	alle	Teams	guten	Launen	und	es	herrschte	eine	gute	Stimmung.		
Marcus	 gab	 Info´s	 über	 die	 Ergebnisse	 und	 verabschiedete	 sich.	 Uli	 Maier	 dankte	 Otto´s	
Eltern,	die	sich	um	die	Verpflegung	gekümmert	haben,	sowie	auch	das	Ehepaar	Lauber.	
	
Alle	wollen	diesen	Bundesvergleichskampf	im	übernächsten	Jahr	wiederholen.	
Zum	Schluss	dankte	Mike	für	die	Teilnahme,	sowie	an	Marcus	und	die	Helfer.	
	
Bericht:	Mike	Schmauser	


